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Herren Kreisliga Gruppe 2

SV Espenau 1896/1946 II : TuS 1908 Meimbressen 
Sonntag, 12.02.2023, 10:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Kampf

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 8:8 in den Spielen und mit 31:34 Sätzen trennten sich die
Spieler des TuS 1908 Meimbressen beim Auswärtsspiel in der Herren Kreisliga Gruppe 2 am
Sonntagvormittag vom SV Espenau 1896/1946 II. Rund 205 Minuten dauerte das Match, ehe das
Schlussdoppel Sidon / Neumann das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes
sicherte. Beide Mannschaften absolvierten dieses Match mit Ersatzspielern.Starke Leistungen
zeigten Sidon und Bohnes, die in ihren Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieben.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Einen Sieg holten Sidon / Neumann bei ihrem 3:1 gegen
Thöne / Dey. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Das Doppel zwischen Bohnes / Knauf und Lehmann / Lenhardt endete mit einem hart
erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeber. Mit nur einem Satzverlust gingen Sattmann /
Bliewert gegen Lenhardt / Urban durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Auf
Messers Schneide stand dann das Spiel zwischen Sven Bohnes und Gero Lenhardt, ehe sich der
Spieler des SV Espenau 1896/1946 II in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Matthias Sattmann gegen
Nico Lehmann hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am
Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Jürgen Sidon hatte im Match gegen Nils Lenhardt am
Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Lars Thöne wurden Mario Neumann unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2.
Jürgen Bliewert gegen Adrian Urban hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die
Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem
Spielberichtsbogen. Das Einzel zwischen Jürgen Knauf und Pascal Dey, das vor der Begegnung als
Sieg für die Gastmannschaft fest eingeplant werden konnte, endete mit einem knappen Fünf-Satz-
Erfolg für den Gastspieler. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:
4. Eher ungefährdet war indessen der Erfolg in drei Sätzen von Sven Bohnes gegen Nico Lehmann.
Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Gero Lenhardt war für Matthias Sattmann am Ende wenig zu holen
und der Punkt ging verdient an die Gäste. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Jürgen Sidon bei
seinem 3:1 gegen Lars Thöne doch überlegen. Der neue Zwischenstand war 7:5. Mit 1:3 verlor im
Anschluss indes Mario Neumann seine Partie gegen Nils Lenhardt, die im Vorfeld offen eingeschätzt
werden konnte. Bei der nachfolgenden 1:3-Niederlage gegen Pascal Dey hatte Jürgen Bliewert nur
im ersten Satz eine Chance. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Jürgen Knauf
seinem Gegner Adrian Urban letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Bevor die beiden Doppel
final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen
Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Sidon /
Neumann bezwangen Lehmann / Lenhardt in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei
Bällen Differenz zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt war. Ein Punkt für jedes Team war hiermit
das finale Ergebnis.
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Nach diesem Unentschieden des SV Espenau 1896/1946 II geht es nun im nächsten Spiel am
24.02.2023 gegen den TSV 1906 Eintr. Naumburg III, während der TuS 1908 Meimbressen am
02.03.2023 gegen den TSV 1889/06 Immenhausen II antritt.

 Statistik:
 SV Espenau 1896/1946 II

Doppel: Sidon / Neumann 2:0, Bohnes / Knauf 1:0, Sattmann / Bliewert 1:0 
Einzel: S. Bohnes 2:0, M. Sattmann 0:2, J. Sidon 2:0, M. Neumann 0:2, J. Bliewert 0:2, J. Knauf 0:2 

 TuS 1908 Meimbressen
Doppel: Lehmann / Lenhardt 0:2, Thöne / Dey 0:1, Lenhardt / Urban 0:1 
Einzel: N. Lehmann 1:1, G. Lenhardt 1:1, L. Thöne 1:1, N. Lenhardt 1:1, P. Dey 2:0, A. Urban 2:0


